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Allgemeine Mietbedingungen 
 
 
§ 1 Anmietung 

Die Anmietung erfolgt telefonisch oder schriftlich nur  
1. über die von LEAN Autovermietung GmbH (nachfolgend „LEAN“ 
genannt) benannte Reservierungszentrale oder die LEAN Miet-
wagenstation. LEAN bedient sich zur Erfüllung ihrer Pflichten aus dem 
Mietvertrag ggf. anderer Autovermietungsgesellschaften.  
Diese sind nicht berechtigt, im Namen von LEAN den Mietvertrag 
ändernde oder ergänzende Vereinbarungen abzuschließen.  
2. LEAN ist jederzeit berechtigt, das vermietete Fahrzeug durch ein 
anderes, gruppengleiches Fahrzeug während der Laufzeit des Mietver-
trages auszutauschen.  
3. Der Kunde ist verpflichtet, LEAN rechtzeitig vor Erreichen des in dem 
Mietvertrag angegebenen maximalen Kilometerstands zu in-formieren. 
Die Information hat spätestens eine Woche vor dem voraussichtlichen 
Erreichen der im Mietvertrag angegebenen Kilo-meterzahl zu erfolgen. 
Unterbleibt die Anzeige durch den Kunden, so ist dieser verpflichtet, 
den LEAN entstandenen konkreten Scha-den hieraus zu ersetzen.  

 
§ 2 Miettarife und Abrechnung 

Sofern der Kunde mit LEAN nicht für den Anlass der Vermietung eine 
gesonderte Vereinbarung geschlossen hat, gilt der Einzelkundentarif 
von LEAN. Der Mietzins ist am Ende des Einzelmietvertrages fällig und 
sofort zahlbar. Ist die Mietzeit länger als 28 Tage, so wird der monatli-
che Mietzins am Ende des Kalendermonats geschuldet und in Rech-
nung gestellt. 
 

§ 3 Versicherung, Haftungsbefreiung und Anzeigepflicht bei 
Schäden  

1. Im Mietpreis enthalten ist die Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung 
mindestens in Höhe der gesetzlichen Mindestversicherungssumme des 
Zulassungslandes des Fahrzeuges und auf Europa beschränkt.  
2. Es wird eine Haftungsbefreiung für Schäden am gemieteten Fahr-
zeug mit Selbstbeteiligung je Schadensereignis vereinbart. Die Höhe 
der Selbstbeteiligung je Schadensereignis und die Höhe des Entgelts 
für die Haftungsbefreiung richten sich nach der jeweils gültigen Einzel-
kundenpreisliste. Die Haftungsbefreiung richtet sich nach den Grunds-
ätzen einer Vollkaskoversicherung.  
Die Haftungsbefreiung besteht nicht  
- für Brems-, Betriebs- und reine Bruchschäden. Dies gilt insbe-

sondere für Schäden, die auf einem Verrutschen der Ladung zu-
rückzuführen sind, eine Falschbetankung und Schaltfehler.  

- wenn der Mieter den Schaden vorsätzlich verursacht hat. Verur-
sacht er den Schaden grob fahrlässig, so haftet er in einem die S  

- wenn der Mieter vorsätzlich gegen seine Anzeigepflicht gemäß § 
3 Ziff 3 verstoßen hat. Bei grob fahrlässigem Ver-stoß gegen die 
Anzeigepflichten entfällt die Haftungsfreistellung in einem der 
Schwere des Verschuldens entsprechenden Verhältnisses. Weist 
der Mieter nach, dass er die Pflicht nicht grob fahrlässig verletzt 
hat, bleibt die Haftungsfreistellung bestehen.  

- wenn der Kunde vorsätzlich Unfallflucht begangen hat, soweit die 
berechtigten Interessen von LEAN an der Fest-stellung des 
Schadensfalles generell beeinträchtigt wurden. Bei grob fahrläs-
siger Unfallflucht haftet der Kunde in einem der Schwere seines 
Verschuldens entsprechenden Verhältnis, soweit die berechtigten 
Interessen von LEAN an der Feststellung des Schadensfalles ge-
nerell beeinträchtigt sind.  

- wenn der Kunde/Fahrer das Fahrzeug zu anderen als nach 
diesem Vertrag zulässigen Zwecken nutzt, siehe § 4 Ziffer 4 oder 
das Fahrzeug außerhalb Europas geführt wird. Im Übri-gen ver-
bleibt es bei der gesetzlichen Regelung.  

3. Der Kunde ist verpflichtet, einen Fahrzeugdiebstahl LEAN un-
verzüglich in Schriftform anzuzeigen. Alle anderen Schäden sind inner-
halb einer Woche anzuzeigen. Übersteigt ein Entwendungs- Brand oder 
Wildschaden den Betrag von 500 Euro, so ist der Mieter verpflichtet das 
Schadenereignis der Polizei unverzüglich anzuzeigen. 
 

§ 4 Sorgfaltspflichten  

1. Der Kunde erfüllt die sich aus dem Betrieb und der Haltung des 
Fahrzeuges ergebenden gesetzlichen Verpflichtungen. LEAN wird, 
soweit LEAN in Anspruch genommen wird, davon freigestellt.  
2. Das Fahrzeug ist gemäß den Vorschriften des Herstellers/Impor- 
teurs zu behandeln und darf nicht überbeansprucht werden. Insbe-
sondere darf die in den Fahrzeugpapieren angegebene Achs-, Nutz- 
und Aufliegelast nicht überschritten werden. Das Fahrzeug ist im Rah-
men des vertraglichen Verwendungszwecks schonend zu behandeln, 
vor Schäden zu schützen und stets in betriebs- und verkehrssicherem 
Zustand zu erhalten.  
3. LEAN darf in Abstimmung mit dem Kunden das Fahrzeug jeder-zeit 
besichtigen und auf dessen Zustand überprüfen. Laufende Kontrollen 
und Wartungen, wie beispielsweise Prüfen und Ergän-zen von Motoröl, 
Kühlmittel, Bremsflüssigkeit, Frostschutz, Scheibenreiniger und Reifen-
druck sind durch den Kunden auf eigene Kosten durchzuführen. Rad-
muttern und Bolzen sind bei Reparatur oder Reifenwechsel nach etwa 
50 Kilometern und danach regelmäßig auf festen Sitz zu überprüfen 
und ggf. nachzuziehen. Für eine Wartung oder eine erforderliche 
Reparatur des Fahrzeuges, außer der Wagenwäsche, ist LEAN zum 
Fahrzeugtausch berech-tigt. Der Kunde hat LEAN über fällig werdende 
Wartungen oder Reparaturen unverzüglich zu unterrichten  
4. Die Teilnahme mit dem Fahrzeug an Fahrertrainings sowie die 
Verwendung zu Fahrschulzwecken, als Taxi oder zu sportlichen Zwe-
cken ist nicht gestattet. Die Teilnahme an Veranstaltungen, die aus-
schließlich der Erhöhung der Fahrsicherheit im Alltag dienen, ist nur 
nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von LEAN gestattet. Der 
Transport gefährlicher Stoffe im Sinne der Gefahrgut-Verordnung 
Straße und Eisenbahn (GGVSE) ist untersagt. Darüber hinaus hat der 
Kunde das durch die Versicherung gedeckte Risiko zu beachten. 
5. Schäden am Kilometerzähler bzw. an den hierfür relevanten elektro-
nischen Bauteilen oder Verplombungen sind sofort schriftlich bei LEAN 
zu melden. 
6. Der Kunde darf das Fahrzeug weder entgeltlich noch unentgeltlich 
Dritten überlassen. Ausgenommen ist die Überlassung an Firmenange-
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hörige des Kunden sowie nächste Familienangehörige des in dem 
Einzelmietvertrag ausgewiesenen Fahrers. Bei der Überlassung des 
Fahrzeuges an eine nicht im Mietvertrag genannte Person ist ein 
Fahrtenbuch zu führen. Voraussetzung für die Führung des Fahrzeuges 
oder eine Überlassung ist eine gültige Fahrerlaubnis und die Eignung 
zum Führen von Kraftfahrzeugen der überlassenen Art. Das Fahrper-
sonal des Kunden ist vor der Benutzung des Fahrzeuges auf die Ein-
haltung der vorgenannten Bestimmungen hinzuweisen. 
7. Auslandsfahrten bedürfen der zusätzlichen, schriftlichen Geneh-
migung durch LEAN, es sei denn, gemeinsam mit dem Mietvertrag sind 
Informationen zur Verfügung gestellt worden, die die Einreise in das 
betreffende Land gestatten. 

§ 5 Haftung 

1. Bei Fahrzeugschäden, Fahrzeugverlust und Mietvertragsverletzun-
gen haftet der Kunde grundsätzlich nach den gesetzliches Haftungsre-
geln, soweit er nicht § 3 von der Haftung befreit ist. 

2. Er haftet insbesondere dann, wenn durch eine von ihm oder dem 
Fahrer schuldhafte Verletzung des Haftpflichtversicherungsvertrages 
(auch Obliegenheitsverletzung) begangen wurde und die für das Fahr-
zeug abgeschlossene Haftpflichtversicherung deshalb nicht für den 
Schadensfall eintrittspflichtig ist. Solange und soweit in dieser Vereinba-
rung nichts geregelt ist, sind die Vorschriften des Versicherungsver-
tragsgesetzes (VVG) und die Vorschriften der im Zeitpunkt der Anmie-
tung gültigen „Allgemeinen Bedingungen für die Fraftfahrtversicherung“ 
(AKB) entsprechend anzuwenden. 

3. Bei einer unfallbedingten Beschädigung des Fahrzeuges trägt der 
Kunde die Kosten der Anlieferung eines Ersatzfahrzeuges durch LEAN 
gemäß der aktuellen Einzelkundenpreisliste. 

4. LEAN haftet für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, schuldhafte Verlet-
zung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, bei Arglist oder 
Verletzung einer gegebenen Garantie. Bei einer Pflichtverletzung, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages 
überhaupt erst ermöglicht, deren Verletzung die Errichtung des Ver-
tragszwecks gefährdet und/oder auf deren Einhaltung der Kunde 
vertrauen kann, haftet LEAN auch bei einfacher Fahr-lässigkeit bis zur 
Höhe des typischerweise vorhersehbaren Schadens. Bei der Verlet-
zung sonstiger Pflichten haftet LEAN bei einfacher Fahrlässigkeit nicht, 
soweit sich vorstehend nicht etwas anderes ergibt. 
 

§ 6 Verjährung 

Etwaige Ansprüche der Vertragsparteien verjähren 18 Monate nach 
Rückgabe des Fahrzeuges, sofern die gesetzliche Verjährungsfrist nicht 
länger ist.  
 

§ 7 Mietdauer/Rückgabe 

Ist ein Ende der Mietzeit in dem Einzelmietvertrag nicht vereinbart, so 
kann das Mietverhältnis jederzeit durch LEAN oder den Kunden gekün-
digt werden. Im Falle der Kündigung ist der Kunde verpflichtet, das 
Fahrzeug unverzüglich entsprechend den Bedingungen bei Ablauf des 

Zeitmietvertrages an LEAN zurückzugeben. Der Kunde ist nach Ablauf 
des Mietvertrages verpflichtet, das Fahrzeug am vereinbarten Ort an 
einer LEAN-Mietstation während der üblichen Geschäftszeichen zu-
rückzugeben, sofern nicht ein anderer Rückgabeort schriftlich verein-
bart wurde. Bei Rückgabe des Fahrzeuges hat sich dieses in einem 
ordnungsgemäßen und sauberen Zustand zu befinden. Der Zustand 
wird in einem Rückgabeprotokoll erfasst, das von dem Fahrer und der 
Rücknahmestation zu unterzeichnen ist. Mängel, Schäden und Ände-
rungen, die bei der Fahrzeugübergabe verdeckt waren oder aufgrund 
von Fahrzeugverschmutzung, Regen, Eis, Schnee oder Dunkelheit 
nicht festgestellt werden konnten, werden nachträglich erfasst und dem 
Kunden mitgeteilt. 
 

§ 8 Winterreifen 

In der Kernzeit vom 01.11. bis 31.03. sind die gemieteten Fahrzeuge 
grundsätzlich mit wintertauglicher Bereifung (M+S-Reifen) ausgestattet.  
 

§ 9 Änderungen der allgemeinen Mietbedingungen 

LEAN ist berechtigt, die „Allgemeinen  Mietbedingungen“ zu ändern 
oder zu ergänzen. Änderungen oder Ergänzungen wird LEAN dem 
Kunden durch schriftliche Benachrichtigung oder per E-Mail mit Verlin-
kung auf die AGBs bekannt geben. Sie gelten als genehmigt, wenn der 
Kunde nicht innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
Widerspruch erhebt. Die Änderungen gelten nicht für bestehende, 
sondern nur für nach der Wirksamkeit der Änderung abgeschlossene 
Mietverträge. 
 

§ 10 Sonstiges  

1. Der Kunde ist damit einverstanden, dass LEAN die aus dem Rah-
menvertrag sowie den Einzelmietverträgen und deren Abwicklung sich 
ergebenden personenbezogenen Daten bis zum Ablauf der gsetzlichen 
Aufbewahrungsfrist speichert, übermittelt, verändert bzw. löscht. 

2. Dieser Vertrag sowie die jeweiligen Einzelmietverträge unter-liegen 
ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Ausschließ-
licher Gerichtsstand für alle Streitigkeit ist der Sitz der jeweils klagen-
den Partei, sofern der Kunde Kaufmann, öffentlich rechtliches Sonder-
vermögen oder juristische Person des öffentlichen Rechts ist. LEAN ist 
jedoch auch berechtigt, den Kunden an seinem Sitz zu verklagen. 
 


